
Eine angenehme Zeit 
beim Zahnarzt?
Ihre Meinung: Behandlungen beim 
Zahnarzt sind unangenehm und 
immer mit Schmerzen verbunden. 
Tatsächlich? Natürlich lässt es sich 
nicht immer vermeiden, dass man 
eine Behandlung spürt. Aber es 
gibt enorme Fortschritte in der 
Zahnmedizin, die die zahnärztli-
che Behandlung für Sie als Patien-
ten viel angenehmer machen. 

Zunächst zum Thema Schmer-
zen. Es gibt heute sehr sichere und 
nebenwirkungsfreie Mittel zur 
Schmerzausschaltung, die praktisch 
immer eine sichere Anästhesie er-
möglichen. Auch den Einstich merkt 
man sehr viel weniger als früher. Es 
gibt Spritzen mit einem speziellen 
Schliff, die fast nicht mehr zu spü-
ren sind. Diese Angst sollte also der 
Vergangenheit angehören, wenn 
Ihre Zahnarztpraxis die paar Cent 
mehr für Sie investiert. 

Jetzt ist endlich auch dass Pro-
blem mit dem Taubheitsgefühl nach 
der Behandlung gelöst! Eine neue 
Spritze lässt die Betäubung nach 
der Behandlung sehr schnell ab-
klingen. Am Ende des Zahnarzt-
termins wird Phentolaminmesilat 
schmerzfrei in den betäubten Be-
reich appliziert. Dann kommt nor-
malerweise das Gefühl schon nach 
kurzer Zeit wieder und das stun-
denlange ‘schiefe Gesicht’ gehört 
der Vergangenheit an. 

Bei der Zahnreinigung, auch von 
tieferen Taschen, muss meistens gar 
keine Spritze mehr gegeben wer-
den. Es gibt ein Gel, das auf das 
Zahnfleisch aufgetragen wird. In-
nerhalb von ein bis zwei Minuten 
ist das Zahnfleisch schmerzfrei. Das 
Gel wirkt gezielt dort, wo es aufge-
tragen wird und die Wirkung hält 
ungefähr zwanzig Minuten an. Das 
reicht für die Behandlung aus oder 
kann wiederholt werden. Das Gel 
lässt sich auch sehr gut bei der Frei-
legung von Implantaten einsetzen. 
Wenn es etwas mehr Betäubung sein 
soll, kann eine spezielle Minispritze 
eingesetzt werden. Mit einer sehr 
feinen Nadel und ganz wenig Be-
täubungsmittel.  

NARBENFREIE CHIRURGIE 
Falls einmal ein Eingriff erforder-
lich ist können heute auch mikro-
chirurgische Instrumente einge-
setzt werden. Damit lässt sich nar-
benfreie Chirurgie durchführen. 
Auch die Nähte sind etwa sech-
zehn Mal dünner als noch vor ei-
nigen Jahren. Dadurch stören sie 
weniger und die Heilung verläuft 
unkomplizierter. 

Noch besser ist es natürlich, 
wenn erst gar kein Schmerz ent-
steht. Der Trend geht hier zum 
Arbeiten mit den entsprechend 
kleinen Instrumenten. Man spricht 
von ‘minimal-invasiver Behand-
lung’. Das geht natürlich nur, wenn 
der Zahnarzt mit einer professio-
nellen Lupe (z. B. Lupenbrille) 
arbeitet. Um ein Beispiel zu nen-
nen: Es gibt sehr kleine Bohrer, 
die ursprünglich aus der Kinder-
zahnheilkunde kommen und die 
in modifizierter Form bei vielen 
Dingen auch bei Erwachsenen 
eingesetzt werden können. 

Ein Ziel bei der ‘professionel-
len Zahnreinigung’ ist es, Sie die-
se als Wellness empfinden zu las-
sen und nicht als medizinische 
Therapie. Nach der schonenden 
Reinigung mit Handinstrumen-
ten werden mit einem Pulverstrahl-
gerät sanft Verfärbungen von den 
Zähnen entfernt und die Oberflä-
che geglättet. Nach der gründli-
chen Politur kommt noch ein be-

ruhigendes antibakterielles Gel 
auf das Zahnfleisch.  

Viele Behandlungen sind für Sie 
viel angenehmer, weil Sie nun mit 
dem Laser durchgeführt werden, 
dadurch geht es schneller und heilt 
besser. Gut lassen sich zum Bei-
spiel schmerzhafte Aphthen mit 
dem Laser therapieren. Sie heilen 
dann schnell und komplikations-
los ab. Bei der Wurzelkanalbehand-
lung und bei tiefen Taschen hilft 
der Laser, alle Bakterien zu entfer-
nen und es treten deutlich weniger 
Nachbeschwerden auf. 

NEUE SINNESEINDRÜCKE 
Was gibt es sonst noch, um den 
Aufenthalt beim Zahnarzt so be-
haglich wie möglich zu gestalten? 
Ihre Nase: In einer modernen 
Zahnarztpraxis riecht es nicht wie 
früher typisch ‘nach Zahnarzt’. 

Ihre Augen: Das Praxisteam wird 
Ihnen, wenn Sie das Licht am Be-
handlungsstuhl stören sollte, ger-
ne eine getönte Schutzbrille anbie-
ten. Ihre Ohren: Auf Wunsch kön-
nen Sie Kopfhörer bekommen, um 
Musik von einer CD zu hören. Ihr 
Nacken: An modernen Behand-
lungsstühlen lässt sich die Kopf-
stütze in alle Richtungen bewegen, 
um eine ideale Position zu finden. 

Auch beim Thema Geräusche 
hat sich in der innovativen Zahn-
arztpraxis Einiges zum Positiven 
gewandelt. Die Bohrer laufen ru-
higer und mit modernen Mikro-
motoren; der Zahnarzt von heute 
nutzt die unangenehm hoch pfei-
fende Turbine nur noch selten. 

In einer modernen Zahnarztpra-
xis gibt es also viele Möglichkei-
ten, Ihnen den Aufenthalt ange-
nehm zu gestalten, so dass Sie jetzt 
ohne Angst zur Behandlung und 
Vorsorge kommen werden. 
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